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Kassengeschäfte und Warenwirtschaft im Einzelhandel mit Einsatz einer integrierten Unternehmenssoftware

- Ergänzungshandreichung -

Vorwort

Die vorliegende Handreichung ergänzt die beiden Handreichungen (HR 12/10und HR 12/10a). Sie ist so konzipiert, dass auch weiterführende Sachgebiete im Unterricht thematisiert werden können. 
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Im ersten Kapitel werden zunächst die Abwicklung eines Gutscheinverkaufs sowie die Gutscheineinlösung durch den Einsatz der integrierten Unternehmenssoftware „Microsoft Dynamics NAV®“ dargestellt. Die Erfassung einer Artikelrücknahme im System wird im zweiten Kapitel behandelt. Im Anschluss an dieses Kapitel wird die Ausstellung und Kassierung eines Auswahlscheines aufgezeigt. Die Kalkulation der Artikelpreise bilden den zentralen Bestandteil des vierten Kapitels. Daran anschließend wird im fünften Kapitel die Aufnahme neuer Artikel in das Sortiment erklärt. Dies umfasst zu einen die Anlage eines neuen Artikels und dessen EAN (Eurepean Article Numbering) Code in den Artikelstamm sowie die Beschaffung von Ware für den neuen Artikel. Schließlich werden im sechsten Kapitel die Anbindung der Kassenhardware und die Konfiguration eines Kassenarbeitsplatzes aufgeführt.
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Der Einsatz der integrierten Unternehmenssoftware MBS zur Abwicklung der Kassengeschäfte erfolgt anhand des Modellunternehmens „Weltlanden El Sol GmbH“. 

Um Einblicke in die Datenbank des „Weltladens El Sol“ nehmen zu können, ist zunächst ihre Benutzeranmeldung erforderlich. Sie erfolgt mit der ID „EH“ (ohne Kennworteingabe) und der Bestätigung mit „OK“. Anschließend importieren Sie den Datenbestand  in die Datenbank [image: image1.png]M database.fdb - Microsoft Dynamics NAY Classi



 über die Menüpunkte „Extras“ und „Datensicherung importieren“ und öffnen den Mandanten[image: image2.png]
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1. Gutscheinverkauf – Gutscheineinlösung

Mandant: POS-12-11-1-Gutschein.fbk[image: image120.jpg]Stromeingang vom Druckerkabel zum PC
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(1) Gutscheinverkauf:

Situation: Ein Kunde möchte gerne
einen Geschenkgutschein als Geschenk
für seine Mutter kaufen, welche im 
Weltladen El Sol zu 50 € angeboten werden.

	Ausgangssituation:

Der Kassierer ist angemeldet, die Kasse eröffnet. 

Mandant:
Ausgangsdatenbestand

Wählen Sie die Schaltfläche „Service“ (F5) und danach die Schaltfläche „Gutschein“ (F6).
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 EMBED Unknown  [image: image4.emf]

 EMBED Unknown  [image: image5.emf]

	[image: image6.png]



Alternativ können Sie den Gutscheinverkauf auch über die Schaltfläche „Funktion (F11) und den Menüpunkt „Gutschein-verkauf“ anwählen.

ShortCut: Strg+G
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	Sie werden anschließend aufgefordert den Gutscheinbetrag ein​zugeben und mit „Enter“ zu bestätigen.
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	Danach kann ein beliebiger Text erfasst werden, der auf dem Bon erscheinen soll. Danach wieder mit „Enter“ bestätigen.
	[image: image10.png]Gutscheinverkauf

Text

F3

Fa

s

e

F7

fiir Mutti

s

Stormo

Fs

F11






	Der Gutschein erscheint nun auf dem Bon, es kann wie bekannt weiter kassiert werden.

(Summe-Zahlung-Bar-50-Bon Ende)

Anmerkung: 
Sobald ein Bondrucker angeschlossen ist, wird ein Gutscheinbeleg mit der entsprechenden Gutschein-nummer für den Kunden ausgedruckt und ausgegeben.
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	Der zuvor verkaufte Gutschein wurde registriert und kann im POS-Menü unter der Schaltfläche „Gutscheine“ eingesehen werden.
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(2) Gutscheineinlösung:

	Der zuvor verkaufte Gutschein wird vom Kunden eingelöst.

Der Kunde erwirbt 5 Packungen „Edel-Espresso 500 g Bohne“.

(Artikel-Nr.: 101022)
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 EMBED Unknown  [image: image16.emf]

 EMBED Unknown  [image: image17.emf]

	Über die Schaltflächen „Summe“ und „Zahlung“ gelangt man zur Auswahl der Zahlungsmittel.

Durch Eingabe von „0“ in das Zahlungsmittelfeld und „Enter“ öffnet sich das Auswahlfenster für die zugelassenen Zahlungsmittel.
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 EMBED Unknown  [image: image19.emf]

	Hier kann der Gutschein als Zahlungsmittel ausgewählt werden.
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	Durch Eingabe von „0“ in das Feld „Gutscheinnr“ öffnet sich die Übersicht über die verkauften Gutscheine mit den entsprechenden Gutscheinnummern. 
	[image: image21.png]F3

Zahlung

Fa

Gutscheinnr

s

13

F7

s

Fs






	Hier muss die Gutscheinnummer, die sich auf dem ausgestellten Gutschein befindet, ausgewählt werden. 
	
[image: image22.emf]

	Der Gutschein wurde über 50 € ausgestellt und es wurden lediglich Waren im Wert von 40 € eingekauft. Der verbleibende Restbetrag kann nun dem Kunden entweder bar ausbezahlt (Bonende) oder als Restgutschein gutgeschrieben werden.
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Über die Schaltfläche „Restgutschrift“ lässt sich der Restbetrag im System erfassen und ein Restgutschein über den Bondrucker erstellen. 
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	Der Restgutschein wird auf dem Bon ausgewiesen und es kann wie bekannt weiter kassiert werden.

Der Verkaufsvorgang wird wie bekannt abgeschlossen.
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	Über die Schaltfläche „Gutscheine eingelöst kann der eingelöste Gutschein eingesehen werden. [image: image26.png](1 Kassenstamm
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Bei den Gutscheinen wird der Restgutschein als neuer Gutschein ausgewiesen und der ursprüngliche Gutschein als eingelöst markiert.
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2. Retoure - Artikelrücknahme

Mandant: POS-12-11-2-Retoure.fbk

Situation: Ein Kunde möchte gerne einen Artikel, ein Glas „Honig Campanilla 500g“, zurückgeben, da dieser bereits beim Kauf verdorben war.

	Ausgangssituation:

Der Kassierer ist angemeldet, die Kasse eröffnet. 

Mandant:
POS-12-10-12-Retoure.fbk

Wählen Sie die Schaltfläche „Retoure“ (F4). Mit Eingabe der „0“ und „Enter“ können Sie den Artikel auswählen,
ArtNr:  106012
Artikel: Honig Campanilla 500g
der zurückgegeben werden soll. Alternativ können Sie auch die EAN scannen oder eintippen.
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Der zurückgegenommene Artikel wird nun auf dem Bon mit negativem Betrag ausgewiesen. Sie können im Weiteren wie gewohnt kassieren. 
Funktionsschaltfläche: Summe





Funktionsschaltfläche: Zahlung


















Funktionsschaltfläche:
Restgutschrift













Mit Ja bestätigen












Falls der Kunde keine weiteren Artikel wünscht, so ist der Rücknahmebetrag nach Bonabschluss auszuzahlen:

Funktionsschaltfläche: Bar
Eingabe Betrag: 0
Funktionsschaltfläche: BonEnde

.
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 EMBED Unknown  [image: image32.emf]
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	Sie können nun im Menü Lager – Artikel die Auswirkung der Retoure auf den Artikelbestand ermitteln.
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In der Artikelkarte des zurückgenommenen Artikels wurde der Lagerbestand durch die Retoure erhöht.
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3. Auswahlschein

Mandant: POS-12-11-3-Auswahlschein.fbk

(1) Ausstellung eines Auswahlscheines

Situation: Ein guter Kunde (Ingenieurbüro Schrey & Weber) möchte gerne einige Artikel zur Auswahl bzw. zur Anprobe mitnehmen ohne diese zu bezahlen und quittiert die mitgenommenen Artikel auf einem Auswahlschein.

	Ausgangssituation:

Der Kassierer ist angemeldet, die Kasse eröffnet. 

Wählen Sie die Schaltfläche „Bon-Art“ (F3) und danach die Schaltfläche „Auswahl“ (F8).
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	Sie werden anschließend aufgefordert die Kundennummer einzugeben bzw. über die Eingabe der „0“ und „Enter“ gelangen Sie zur Debitorenübersicht.
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	Wählen Sie den entsprechenden Kunden aus der Debitoren-übersicht aus.

(Ingenieurbüro Schrey & Weber)
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	Danach können wie bekannt die vom Kunden zur Mitnahme gewünschten Artikel ausgewählt werden.

Hinweis: Es kann von jedem Artikel nur 1 Stück zur Auswahl mitgegeben werden.
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	Nachdem alle Artikel erfasst sind wird der Bon über BonEnde abgeschlossen und es wird über den Bondrucker ein Auswahlschein ausgegeben auf welchem der Kunde den Erhalt der Ware quittiert.
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	Lagerbestandsveränderung
Aufgrund der Auswahl wird die Ware vom Lagerort „Zentrallager“ in ein „Kundenlager“ umgelagert.
Es besteht als noch keine Forderung an den Kunden.
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(2) Kassierung des Auswahlscheines

Situation: Der Kunde (Ingenieurbüro Schrey & Weber) kehrt zurück und möchte gerne einige Artikel der Auswahl zurückbringen (Alpaca Handschuhe) und den Rest bezahlen.

	Wählen Sie zunächst die Bonart „Auswahl“ (F8) aus.
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	Durch Eingabe von „0“ und „Enter“ öffnet sich das Auswahlfenster für die erfassten Auswahlscheine. Hier kann der entsprechende Auswahlschein ausgewählt werden.
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	Es werden alle Artikel des Auswahlscheines auf dem Bon angezeigt. Die nicht gewünschten und zurückgegebenen Artikel werden über die Schaltfläche „Storno“ (F9) und die Eingabe der Bonposition wieder vom Bon entnommen. 
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	Die verbleibenden Artikel werden im Weiteren wie gewohnt kassiert.
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Arbeitsauftrag:

Stellen Sie die Veränderungen in der Lagerwirtschaft bzw. in der Finanzbuchhaltung bei Ausstellung des Auswahlscheines bzw. bei Kassierung des Auswahlscheines ausführlich dar.

4. Kalkulation der Artikelpreise
Mandant: POS-12-10-0-Grundmandant.fbk

4.1 Vorwärtskalkulation

Ausgangssituation: 
Der Weltladen El Sol bietet unter anderem Kaffeelikör-Kugeln mit der Artikelnummer 106371 an.

Bestimmen Sie mit Hilfe des Artikel- und Lieferantenstamms den Lieferanten sowie den Einstandspreis für die Kugeln.

	Den Listeneinkaufspreis können Sie in der entsprechenden Artikelkarte (Artikelnummer: 106371) einsehen. Öffnen Sie die Artikelkarte über das Hauptmenü „Lager“, Untermenü „Artikel“ und wählen anschließend den Reiter „Fakturierung“ aus.
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	Die Information über den Lieferanten finden Sie auch in der Artikelkarte der Likörkugeln im Reiter „Beschaffung“. Klicken Sie hierzu auf den Pfeil, der sich rechts neben der Kreditorennummer befindet. 
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Lösung: El Sol bezieht die Kaffeelikör-Kugeln vom Lieferanten gepa Bayern GmbH zum Einstandspreis von 2,35 €.

El Sol kalkuliert mit Handlungskosten in Höhe von 8% sowie einem Gewinnzuschlag von 2% und 3% Kundenskonto.

Berechnen Sie für El Sol den Nettoverkaufspreis sowie die langfristige Preisuntergrenze für die Kaffeelikör-Kugeln mit Hilfe der Vorwärtskalkulation.

	Vorwärtskalkulation:

Im Hauptmenü „Verkauf“ und dem Untermenüpunkt „Kalkulation“ können Sie über „Handelskalkulation“ das Kalkulationsschema öffnen.
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	Listeneinkaufspreis (netto) in Höhe von 2,35 € und Listenverkaufspreis werden automatisch angezeigt.

Der Listeneinkaufspreis muss in das Feld Listeneinkaufspreis (netto) eingetragen werden.
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	Im nächsten Schritt sind die Handlungskosten (8 %), der Gewinn (2 %) sowie das Kundenskonto (3 %) in das Kalkulationsschema einzufügen.
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	Mit der Schaltfläche
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können Sie nun die Kalkulation durchführen.

Lösung: 

Der Nettverkaufspreis für die Kaffeelikör-Kugeln liegt bei 2,67 €, die langfristige Preisuntergrenze (Selbstkosten) beträgt 2,54 €.
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4.2 Rückwärtskalkulation

El Sol erhält eine Anfrage vom Ingenieurbüro Schrey und Weber, das sich für Kaffeelikörkugeln interessiert, jedoch nicht mehr als 2,60 € netto zu zahlen bereit ist. 

Zusätzlich fordert Schrey und Weber 3 % Skonto bei Zahlung innerhalb von 10 Tagen. El Sol wird unter sonst gleichen Bedingungen die üblich Gewinnmarge nur halten können, wenn es dem Händler gelingt, einen niedrigeren Einkaufspreis mit der gepa Bayern GmbH auszuhandeln.

Berechnen Sie mit Hilfe der Rückwärtskalkulation die Höhe des Einstandspreises, zu dem El Sol beschaffen müsste, um die Anfrage des Ingenieurbüros bei unveränderter Gewinnmarge zu bedienen. Um wie viel Cent läge dieser Einstandspreis unter dem bisher üblichen Preis.

	Ausgangssituation:

Der Weltladen nimmt nun eine Rückwärtskalkulation der Artikelpreise vor.

Wählen Sie die Registerkarte Rückwärtskalkulation.
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	Geben Sie den Listenverkaufspreis (netto) in Höhe von 2,60 € ein.
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	Mit der Schaltfläche
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können Sie nun die Kalkulation durchführen.

Lösung: 

El Sol müsste einen um 6 Cent niedrigeren Einstandspreis in Höhe von 2,29 € aushandeln.
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	Sollte der Lieferant keine Preisnachlässe oder einen geringeren Listenverkaufspreis anbieten können, ist zu prüfen, ob wir trotzdem noch Gewinn machen würden, wenn wir  die Kaffeelikör-Kugeln zu einem Listenverkaufspreis von 2,60 € bei sonst unveränderten Bedingungen anbieten würden.

Wählen Sie dazu die Registerkarte: Differenzkalkulation 
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	Mit der Funktionsschaltfläche erhalten Sie die Gewinnspanne in % und in Euro.
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5. Aufnahme und Erfassung neuer Artikel in das Sortiment
Mandant: POS-12-10-0-Grundmandant.fbk 
5.1 Erfassen eines Artikels im Artikelstamm

Für den Unterricht kann es sinnvoll sein, dass Schüler oder Lehrer eigene Artikel, die physisch als Produkt mit EAN – Code vorliegen zu erfassen.

	Ausgangssituation:

Die Fa. Sol entschließt sich, den Artikel „Intermezzo, 500g, ganze Bohne“ der Fa. Segafredo ins Angebot aufzunehmen. Hierzu muss zunächst unter Lager, Artikel ein leerer Datensatz mit automatischer vergegebener Artikelnummer erzeugt werden
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	Durch Positionieren der Maus im Feld „Artikelbezeichnung“ wird jetzt automatisch die nächste freie Artikelnummer aus dem vorgesehenen Nummernkreis vergeben.
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	Jetzt werden zunächst die allgemeinen Stammdaten erfasst:

Bezeichnung:

„Segafr. Intermezzo, 
500g, Bohne“ 

Basiseinnheitencode:

500G
	
[image: image73.png]204011 Segal

Intermezz0 500g, Bohne - Artikelkarte

g | Ftunning | ssston | prodisn |
e

[ —v |
Athabezschrung . . . ogat terezeo 5005, Be |
Y - —|

=
JE— —
I
R
—

Menge n Bestelung

Menge in Auftrag

artiel verkaut |

Enkat |

Funktion Hife










	Nach Klicken auf den Reiter „Fakturierung“ sind die buchhaltungsrelevanten Informationen zu erfassen.

Zu beachten ist, dass das Häkchen bei „Verkaufspreis inkl. MwSt.“ erst nach Eingabe der Werte auf der rechten Seite gesetzt werden kann.

Artikelkategoriencode, Produktbuchungsgruppe, MwSt.-Produktbuchungsgruppe und Lagerbuchungsgruppe sind für die Verbuchung wichtig, da diese Parameter die betroffenen Konten steuern.
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	Der Reiter „Bestellung“ steuert die Nachbestellung der Ware.

Durch die Angabe eines Standardlieferanten lassen sich automatisiert Bestellungen erzeugen, sofern dies betriebswirtschaftlich gewünscht wird.

Der Reiter „Produktion“ ist für den Handelsbetrieb irrelevant.

Anzugeben ist jetzt noch der EAN – Code des Produktes. Zunächst aber einige theoretische Betrachtungen:
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5.2 Code EAN

5.2.1 Definition, Einsatzgebiete und Wissenswertes


Code EAN (EAN steht für European Article Numbering) ist der Barcode, der uns im täglichen Leben am häufigsten begegnet. Der Code ist eine Erweiterung des US-amerikanischen UPC Codes und wurde Mitte der 1970er Jahre in Europa eingeführt. Er dient zur Auszeichnung von Waren im Handel:

[image: image131.png]Landesinstitut
fur Schulentwicklung




 Der Code ist in zwei Varianten spezifiziert: EAN 13 mit
12 Nutzziffern plus Prüfziffer (s. Abb.) und EAN 8 mit
7 Nutzziffern plus Prüfziffer. Für den EAN 13 ist darüber hinaus eine Erweiterung definiert, ein sog. AddOn Code von 2 oder 5 Ziffern. In dieser Form wird der Barcode zur Kennzeichnung von Zeitschriften oder Büchern mit einer ISSN oder ISBN verwendet (im amerikanischen Raum "Bookland" Nummern). Im AddOn können z.B. Preise verschlüsselt werden.

Sonderformen

· Code EAN 99: Wie EAN 13, nur dass die die
ersten beiden Ziffern auf "99" gesetzt werden.

· Code EAN Velocity: Wie EAN 8, nur dass die
ersten beiden Ziffern auf "00" gesetzt werden.

Anatomie eines EAN 13 mit

5-stelligem AddOn

Ein EAN Barcode ist sofort an der charakteristischen Anordnung der Klarschrift-Zeile und an den Rand- und Trennzeichen zu erkennen:
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Codeaufbau
Die zwölf Nutzziffern eines EAN 13 setzen sich wie folgt zusammen:

· 2-stell. Länderkennziffer des Herstellers (z.B. 40-43 für Deutschland)

· 5-stell. Herstellernummer (s.u.)

· 5-stell. Produktnummer

· Prüfziffernverfahren: Modulo 10 mit Wichtung 1 und 3

Nummernvergabe

Um doppelt auftretende Codes zu vermeiden, werden die EAN Nummern zentral vergeben. Zuständig hierfür sind die EAN Zentralen des jeweiligen europäischen Landes. In Deutschland übernimmt diese Aufgabe die CCG in Köln (www.ean.de). Der Hersteller eines Produkts, der dieses mit einem EAN Code auszeichnen möchte, muss sich zunächst bei der entsprechenden EAN Zentrale (kostenpflichtig) eine Herstellernummer zuteilen lassen. Hauseigene Codes können beginnend mit der Ziffer 2 kostenfrei (auch im Schulgebrauch) erstellt werden.

5.2.2 Einbindung der EAN in die Artikelkartei unter Microsoft Dynamics NAV
In der Artikelkartei wird jedem Artikel seine individuelle EAN zugeordnet, mit deren Hilfe der Artikel über den entsprechenden Barcode eindeutig identifiziert und zugeordnet werden kann. Gehen Sie hierzu im Bereich „Lager“ in das Menue „Artikel“ und wählen die Artikelkarte des entsprechenden Artikels aus. (z.B. 101001 Kaffee Companero NIC 500g gem.)
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Unter der Schaltfläche „Artikel“

wird in der Rubrik „Referenzen“

die zugehörige EAN als 

Zahlenfolge hinterlegt.

Wählen Sie hierzu zunächst die Referenzart „Barcode“ aus.
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Tragen Sie die EAN von Hand (Zahlenfolge über die Tastatur eintippen z. B. 4250041601230) in die Spalte „Referenznummer“ ein oder erfassen Sie diese mit Hilfe des Handscanners solange Ihr Cursor in der Spalte „Referenznummer“ steht. Wählen Sie die entsprechende Einheit (z. B. Stück) aus. Sobald sie dieses Fenster schließen ist dem Artikel die EAN zugeordnet.
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[image: image134.emf]
Ab sofort können Sie diesen Artikel im Kassiervorgang auch über die EAN aufrufen. Diese können Sie ebenfalls wieder von Hand über die Tastatur eintippen oder mit Hilfe eines Scanners erfassen.

Der Scanner erfüllt im Übrigen genau dieselbe Funktion wie die Tastatur. Er ist ebenfalls ein Eingabegerät und erfasst lediglich die im Strichcode hinterlegte Zahlenfolge.

Um die EAN-Nummer als Strichcode selbst ausdrucken zu können empfiehlt es sich eine entsprechende Barcode-Software zu benutzen. Funktionsfähige Testversionen finden sich kostenlos im Internet (z.B. www.barcode24.de). Entsprechende Funktionen finden sich jedoch zwischenzeitlich auch in den meisten gängigen Grafikprogrammen (z.B. CorelDraw im Menü „Bearbeiten“, „Barcode einfügen...“).

Im folgenden soll kurz erläutert werden, wie an einem PC die entsprechenden Peripheriegeräte angeschlossen und eingerichtet werden können, um einen vollwertigen Kassenarbeitsplatz zu errichten und unter Microsoft Dynamics NAV zu betreiben.


5.3 Einbindung der EAN des neuen Artikels in den Artikelstamm

	Ausgangssituation:

Der Artikel ist im Artikelstamm erfasst.

Über „Artikel, Referenzen“ kann nun der EAN – Code eingepflegt werden.
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	Es ist die Angabe der Referenzart „Barcode“, der Barcode als „Referenznummer“ und die „Einheit“ nötig.

Der Artikel wäre jetzt zum Verkauf bereit.
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5.4 Beschaffung von Ware für den neuen Artikel

Für unseren Artikel muss jetzt noch Ware beim Lieferanten bestellt werden 

	[image: image135.png]Namics’ NAV 2009

e —
ami protected by 115 and tenatonal sopyight s




Ausgangssituation:

Es sollen am 29.03. 20 Packungen des neu im Sortiment aufgenommenen Kaffee „Intermezzo“ beim Standardlieferanten „gepa Bayern GmbH“ bestellt werden.

Unter „Kreditoren&Einkauf, Bestellungen“ findet sich die Bestellmaske.

Nach Klick auf den Pfeil neben dem Feld „Kreditor Nr.“ lässt sich der Lieferant auswählen. Bestätigen mit „OK“.
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	Im Bestellkopf ist schließlich noch as Bestelldatum zu erfassen. Dazu wird zunächst der Vorschlagswert im Feld Buchungsdatum gelöscht. Zeitgleich wird der Kreditor angezeigt. Zum Schluss wird noch das Bestelldatum angegeben. Wählen Sie das Datum so, dass es die Lieferzeit berücksichtigt. 
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	Im Positionsbereich des Bestellformulars wird nun der zu bestellende Artikel sowie die Bestellmenge eingetragen.

Der Bestellvorgang ist beendet. Das Formular wird geschlossen. Es geht „einige Tage später“ weiter mit der Lieferung der Ware
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	Die Ware wird am 01.04. angeliefert.

Es wird wieder das Bestellformular unter „Kreditoren&Einkauf, Bestellungen“ geöffnet. Das Lieferdatum wird eingetragen. Da der Lieferant seine Rechnung mit der Nr. 4712 direkt mitliefert wird das Lieferdatum zum Buchungsdatum.
Nach Eintrag des Buchungsdatums wird das Belegdatum automatisch zugeneriert. Zuletzt wird noch die Kreditoren-Rechnungsnummer eingetragen damit der Bezug des Finanzbuchhaltungssystems zum „Papierbeleg“ nicht verloren geht.

Abschließend noch „Buchen, Buchen“ und bestätigen.
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	Unter „Lager, Artikel“ kann jetzt der Lagerzugang kontrolliert werden.

Die Artikel stehen nun zum Verkauf bereit und können im Geschäftsprozess „Kassierung“ verwendet werden.
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	Um die automatischen Verbuchungen in der Finanzbuchhaltung zu kontrollieren ist zunächst unter „Finanzbuchhaltung“ und „Kontenstamm“ die Option „Saldo, Saldo“ auszuwählen.
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	Zunächst muss der betroffene Buchungstag, hier der 01.04. herausgefiltert werden. Dies erfolgt durch Eingabe des Datums im Feld „Datumsfilter“.

Nach Klicken in ein beliebiges Feld, z.B. „Ultimoposten“ wird der Buchungssatz angezeigt und kann mit der Scroll – Leiste erforscht werden..
	
[image: image87.png]Saldo ~=loix|

ot T P— Pt
Soll- & Habensummen . . [~
[ [hvame [Solbetrag [Habenbetrag | |

2% <
2999 Eigenkapital

3000 stammkapitald. Geselschefter

E

3999 Verbindlichkeiten

4400 Verbind. a. Lu.. 5,43
4410 Verbind. a. Gutscheinverkauf

4800 Umsatzstever 16%

4810 Umsatzsteuer 7%

»| 4830 verb. geg. Finanzbshirden

[T 23] 350 bl [ S








5.5 Reklamation beim Lieferanten

Fehlerhafte Ware muss beim Lieferanten reklamiert werden. Hierzu wird nach Rücksprache mit dem Lieferer, hier der Fa. Regenwaldladen, der nach Kassenabschluss im System erfasste Reklamationsbestand zurückgesandt. Der Lieferant vergibt hierfür eine eigene Gutschriftsnummer, die im System erfasst werden muss. Anschließend wird der Zahlungseingang abgewartet.

	Zunächst wird geprüft, wie sich der Kassenabschluss hinsichtlich des Lagerbestandes ausgewirkt hat (Lager, Artikel).

Der Lagerbestand hat sich um 3 Packungen erhöht. Öffnet man die Postenübersicht durch Anklicken des Feldes „Lagerbestand“ erhält man den Rücknahmeposten zur Ansicht.
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	Im nächsten Schritt wird eine Reklamation angelegt (Kreditoren & Einkauf, Reklamation / Gutschrift)

Als Lieferant wird der Regenwaldladen ausgewählt.
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	Wichtig ist jetzt noch der Eintrag des Rücknahme- und Buchungsdatums sowie der Eintrag der vom Lieferanten erhaltenen Gutschriftennummer.

Im nächsten Schritt wird der Artikel mit der Rücknahmemenge in der Positionsliste eingetragen.

Mit Buchen, Buchen, Liefern und fakturieren wird die Gutschrift gebucht.
	
[image: image90.png]48001 Regenwaldladen - Einkaufsreklamation -[ol x|

o |

Rekdam, { Gutse. .. . [ ao0ia] 2| [E—— [ s
Rt  —| Besteldatum [z2m05
Kreditorname [Regerwaldiaden  Belegdatum 22.03.05
Adkesse Rise, or Ptz Kred.Gutschtsrr. .. . [R5 4711]
Adkesse 2 [wadkerstr. 7a Erkiufercode, I 3]
Pz o | —E T Stomno r
rt_[n. [Beschreibung [ReKamationsgrundcods [Menge [EinheitencodeEk-Preis ohne Mwst. 2]
Dt 101008 Schonkeff Compan. NICS0... FEHLERHAFT 3 stiick 557 -

Rekamation | zell

Funkion _v| _Buchen  v| _Drucken, Hife







6. Inventur
Mandant: POS-12-10-0-Grundmandant.fbk
Im Verkauf kann es vorkommen, dass Artikel nicht richtig erfasst, gestohlen oder zerstört werden. Wenn diese Vorfälle nicht richtig erfasst werden, enstehet eine Differenz zwischen den Lagerwerten in der IUS und den tatsächlichen Lagerbeständen und -werten. Diese Differenz muss über eine Inventur korrigiert werden. 
	Öffnen Sie dazu zunächst die Inventurliste über
Extras/
Object Designer
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	Wählen Sie die Schaltfläche: Report

Und öffnen Sie den Report Nr. 722

Mit der Befehlsschaltfläche [image: image92.png]
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	Sie wählen die Befehlsschaltfläche:
Lagerbestand berechnen
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	Tragen Sie in dem Register Optionen Datum und Belegnr. ein.
Im Register Artikel können Filter nach Warengruppen, Artikelnr. Etc eingetragen werden

Mit OK bestätigen
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	Sie erhalten eine Liste mit den errechneten Lagermengen.

Die tatsächlich vorhandene Menge kann bei Abweichungen eingetragen werden.
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	Es ist sinnvoll eine Inventurliste auszudrucken, mit der die Mitarbeiter die tatsächlichen Bestände erheben können.


Öffnen Sie dazu über 
Extras
Object Designer 
den Report 722 und bestätigen Sie dies mit der Befehlsschaltfläche Run.
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	Im folgenden Dialogfeld können Sie auswählen, ob die im System berechnete Menge angezeigt werden soll.
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	Sie erhalten folgenden Report
	
[image: image99.png]Inventurliste

POS-12-10-1-Kasse

Buchungsdatum
2802
2802
2802
2802
2802
2802
2802
2802

Belegn
INV022012
INV022012
INV022012
INV022012
INV022012
INV022012
INV022012
INV022012

Artikelni.
101001
101002
101003
101004
101008
101008
101007
101008

Beschreibung

Kaffee Compan. gemnah. NIC 500g
Kaffee Companero 250g NIC gem
Kaffee Companer Bohne NIC 500g
Espresso Companero 500g Bohne
Espresso Companero 250g gem
Kaffee Compan SHG NIC 500g gem
Kaffee Compan SHG NIC 500g Boh
Schonkaff Compan. NIC 500g gem

seite 1
EH

Lagerortcode  Lagerplatzcode  Menge (berechnet) Iventurmenge

LADEN

LADEN

LADEN

LADEN

LADEN

LADEN

LADEN

LADEN






	Es wurde festgestellt, dass folgende Abweichungen zwischen errechnetem und gezähltem Bestand bestehen:
Artikelnr.: 101001
Kaffee Compan. gemah. NIC 500g 
Inventurbestand:
35 Stück


Artikelnr.: 101002
Kaffee Compan. gemah. NIC 500g
Inventurbestand:
23 Stück

Die Inventurmengen werden eingetragen

Und durch die Befehlsschaltfläche 
Buchen, Buchen

gebucht
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	Durch die Buchung der Inventurkorrektur erhalten Sie folgende Buchungssätze:

Die Fehlmenge von 5 Stück zu einem Einkaufspreis von 5,54 werden und einem Betrag von 27,70 Euro werden dem Warenbestand abgezogen und als Warenaufwand gegengebucht.
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	Die Mehrbestand von 2 Stück zu einem Einkaufspreis pro Stück von 2,83 Euro und einem Betrag von 5,66 Euro werden dem Warenbestand gutgeschrieben und als Warenaufwand gegengebucht
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7.
Anbindung der Kassenhardware – Konfiguration eines Kassenarbeitsplatzes

7.1
Anschluss der Kassenperipherie (Hardwareanschluss)

Zunächst sei an dieser Stelle noch ein mal darauf hingewiesen, dass das Kassenmodul in Navision zu Schulungszwecken und zur Erschließung der Strukturzusammenhände hinter der Kassenoberfläche lediglich einen PC benötigt. Um den Kassenarbeitsplatz der betrieblichen Praxis bis ins Detail simulieren und Kassiervorgänge schulen zu können, ist es unter Umständen sinnvoll, die entsprechenden Peripheriegeräte an einen PC anzuschließen und einzurichten. Im Folgenden finden Sie die Anleitung in vier Schritten zum Anschluss der Hardware am Beispiel folgender Gerätetypen, welche selbstredend auch von anderen Herstellern in ähnlicher Weise zur Verfügung stehen:

· Handscanner Metrologic MS9520

· Kundendisplay EPSON DM-D110

· Bondrucker EPSON TM-T88III

· Kassenschublade Standard

(
Schließen Sie den Handscanner anstelle Ihrer Tastatur an Ihren PC an. Um die Tastatur wieder anschließen zu können ist am Kabel des Scanners eine Weiche (Abzweigung) angebracht, an der Sie die Tastatur wieder anschließen können. Für den Fall, dass die Steckverbindungen nicht passen, ist ein entsprechendes Adapterkabel im Lieferumfang enthalten.

(
Führen Sie das Datenkabel Ihrer Kundendisplayanzeige durch den Standfuß des Kundendisplays und stecken es in die mittlere Steckbuchse.


Verbinden Sie das Kundendisplay mit dem COM1 Anschluss Ihres PCs.


Schließen Sie das mitgelieferte Netzteil an den Stromeingang des Kundendisplays an („Power in“).

Anschlüsse im Sockel des Kundendisplays im Überblick:


(
Schließen Sie den Drucker an die Stromzufuhr an, indem Sie ihn mit der Stromausgangsbuchse („Power out“) des Kundendisplays mittels des mitgelieferten Kabels verbinden. (Der Stromanschluss für den Drucker wird durch das Display „durchgeschleppt“).


Verbinden Sie den Drucker über ein gewöhnliches

Druckerkabel mit Ihrem PC an LPT1.

(
Verbinden sie die Kassenschublade mit dem Bondrucker

indem Sie das Datenkabel in die vorgesehene Buchse

auf der Rückseite des Bondruckers einstecken und das

Erdungskabel (grün) am Gehäuse anschrauben.


Legen Sie abschließend eine Bonrolle in den Drucker ein und schalten Sie den Bondrucker sowie das Kundendisplay ein.

7.2 Einbindung der Hardware in den Kassenstamm unter Microsoft Dynamics NAV
Um den Bondrucker korrekt ansprechen zu können benötigt Ihr PC einen speziellen Druckertreiber, welchen Sie in Form einer OCX-Datei auf der Navision Programm-CD mitgeliefert bekommen. Wichtig: Um die folgenden Einrichtungsschritte durchführen zu können sollten Sie Administratorenrechte auf Ihrem PC besitzen (Vollzugriff auf C:\). Kopieren Sie den gesamten Ordner „OCX“ samt Inhalt auf Ihre Festplatte (beliebiger Ort). Starten Sie Navision und gehen Sie im Menü „Extras“ auf „Custom Controls“.


Wählen Sie im erscheinenden Fenster die Schaltfläche „Control“

und das Untermenü „Browse...“.

Wählen Sie den Pfad zu Ihrem zuvor auf die Festplatte kopierten OCX-Ordner aus, markieren Sie die sich darin befindende Datei „SCANOCX.OCX“ und öffnen Sie diese.
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Hinweis:
Eine korrekte Registrierung erfolgt nur, wenn Sie die entsprechenden Rechte auf Ihrem PC besitzen (Registry-Einträge!).

Im Modul „POS –Kasse-“ findet sich im Kassenmenü der Kassenstamm. Melden Sie sich hierzu als „admin“ an. An dieser Stelle werden die entsprechenden Einrichtungsschritte zu Aktivierung der Kassenhardware vorgenommen.
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Im Reiter „Bontext“ kann eingestellt werden, welcher Text auf jedem Bon neben den Artikelinformationen abgedruckt werden soll.
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Im Reiter „Druck“ sollte der Druckmodus „DOS“ eingestellt sein:
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Durch setzen der Haken bei „Bondrucker angeschlossen...“, Schublade angeschlossen...“ bzw. „Kundenanzeige angeschlossen...“ werden die einzelnen Peripheriegeräte aktiviert.
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Abschließend muss die Kasse initialisiert werden. Wählen Sie hierzu innerhalb des Kassenstammes die Schaltfläche „Kasse“, „Initialisieren“ oder drücken Sie alternativ „Strg+I“.
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Zur Initialisierung sollten Sie wiederum die entsprechenden Rechte auf Ihrer Festplatte C: besitzen, auf der eine Datei (Kasse.ini) abgelegt wird.

Über die Schaltfläche „Test“ kann die Funktionalität der Peripheriegeräte überprüft werden.
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Der Kassiervorgang kann nun gestartet werden.

Qualitätsentwicklung und Evaluation





Schulentwicklung


und empirische Bildungsforschung





Bildungspläne





Landesinstitut


für Schulentwicklung








� HYPERLINK "http://www.ls-bw.de" ��www.ls-bw.de�
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– Ergänzungshandreichung -





Abwicklung von Kassengeschäften mit Hilfe eines Kassenmodules in einer integrierten Unternehmenssoftware 





Software:      Microsoft Dynamics NAV – Navision®





Autoren:	Gerd Häuber, StD, Pforzheim


		Anke Müssig, StR’in, Mannheim


		Karsten Schleider, StD, Freiburg


		Volker Schuck, StD, Waldkirch�











Point-of-Sale – 


Kasse und Warenwirtschaft im Einzelhandel











Stuttgart 2012  (  H – 12/11





Berufliche Schulen 


Materialien zum unterrichtsbegleitenden Einsatz einer integrierten Unternehmenssoftware im kaufmännischen Unterricht der Berufsfachlichen Kompetenzbereiche im Ausbildungsberuf:


Verkäufer / Verkäuferin


Kaufmann / Kauffrau im Einzelhandel


Handelsassistent / Handelsassistentin






























































Mausklick!





� EMBED Unknown  ���





Ansicht des Bondruckers von unten





Der an dieser Stelle eingegebene Begrüßungstext wird später auf dem Kassendisplay angezeigt





In der Gerätesteuerung sollte Lpt1 bzw. Com1 eingestellt sein.
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